
WAHLPROGRAMM FÜR DIE KAMMER-
WAHL DER ZAHNÄRZTEKAMMER NORDRHEIN

TRANSPARENT. FAIR. ZUKUNFTSORIENTIERT.

Wir treten an, um die Interessen aller Zahnärztinnen und Zahnärzte in Nord-
rhein transparent, fair und zukunftsorientiert zu vertreten. Unser Motto: „wirsind-
kollegen“ spiegelt unser Verständnis von einem respektvollen, kollegialen Um-
gang und der Verpflichtung wider, im Sinne der gesamten Kollegenschaft zu handeln.



1. Transparenz und Kommunikation

Transparente Entscheidungsprozesse:
—	Einführung eines transparenten Informationssystems, das 	
	 allen Kammermitgliedern jederzeit Einblick in laufende 
	 Projekte, finanzielle Entscheidungen und Beschlüsse bietet.
—	Regelmäßige Veröffentlichung von Berichten über die 
	 Aktivitäten der Kammer und deren Gremien, um die 
	 Nachvollziehbarkeit von Entscheidungen zu erhöhen.

Beteiligung und Mitsprache:
—	Stärkere Einbindung der Mitglieder durch regelmäßige 
	 Umfragen und Abstimmungen zu wichtigen Themen.
—	Einrichtung eines digitalen Forums, in dem alle Kammer- 
	 mitglieder Ideen einbringen und diskutieren können.

Offener Austausch:
—	Organisation von regelmäßigen Treffen und Dialogveran- 
	 staltungen, bei denen Kammermitglieder direkt mit dem 
	 Vorstand und den Ausschüssen in Kontakt treten können.
—	Förderung eines kollegialen Netzwerks, in dem der offene 	
	 Austausch zwischen Praxisinhabern, angestellten 
	 Zahnärzten und Nachwuchskräften gestärkt wird.

2. Berufsstand stärken – faire Rahmenbedingungen schaffen

Förderung junger Zahnärzte:
—	Einführung eines Mentorenprogramms, das junge 
	 Zahnärzte bei der Niederlassung und in den ersten 
	 Berufsjahren unterstützt.
—	Ausbau von Fort- und Weiterbildungsangeboten, die 
	 speziell auf die Bedürfnisse von Berufseinsteigern zuge-		
	 schnitten sind.

Faire Honorierung:
—	Einsatz für eine gerechte Vergütung von zahnärztlichen 
	 Leistungen, die dem tatsächlichen Aufwand und der 
	 Qualität entspricht.
—	Stärkung der Position der Zahnärzte in den Verhandlungen 	
	 mit Krankenkassen und anderen Leistungsträgern.

Praxisgründung erleichtern:
—	Unterstützung bei der Praxisübernahme und -gründung durch 	
	 Beratungsangebote und finanzielle Förderung.
—	Schaffung von Netzwerken zur Erleichterung von Koopera- 
	 tionen und Gemeinschaftspraxen.

3. Zukunftssichere Berufsausübung

Digitalisierung vorantreiben:
—	Förderung der Digitalisierung in der Zahnmedizin durch 
	 Schulungen und Beratungen, damit Praxen effizient und 
	 patientenorientiert arbeiten können.
—	Sicherstellung eines Datenschutzes, der den Anforderungen 	
	 des Berufsstands gerecht wird, ohne die Praxen unnötig 
	 zu belasten.

Qualität und Fortbildung:
—	Ausbau des Fortbildungsangebots mit Fokus auf aktuelle 
	 Themen wie digitale Zahnmedizin, Prävention und interdiszi-	
	 plinäre Zusammenarbeit.
—	Einführung eines Qualitätssiegels für Zahnarztpraxen, das 
	 für exzellente Patientenversorgung und innovative Praxis- 
	 führung steht.

Nachhaltigkeit in der Zahnmedizin:
—	Förderung umweltfreundlicher Praxisführung durch Beratung 	
	 und finanzielle Anreize.
—	Sensibilisierung für nachhaltige Materialien und Verfahren in 	
	 der Zahnmedizin.

4. Soziale Verantwortung und kollegialer Zusammenhalt

Kollegiale Unterstützung:
—	Einrichtung eines Hilfsfonds für Zahnärzte in Notlagen, 
	 um schnelle und unbürokratische Unterstützung zu 
	 gewährleisten.
—	Förderung von Initiativen, die die Work-Life-Balance von 	
	 Zahnärzten verbessern und Burnout vorbeugen.

Ethik und Berufsbild:
—	Engagement für hohe ethische Standards und deren 
	 Verankerung im Berufsalltag.
—	Förderung eines positiven Berufsbildes in der Öffentlichkeit 	
	 durch Informationskampagnen und Zusammenarbeit mit 
	 Medien.

Vielfalt und Chancengleichheit:
—	Förderung der Gleichstellung in der Zahnmedizin, unabhängig 	
	 von Geschlecht, Herkunft oder Lebensmodell.
—	Unterstützung von Maßnahmen, die die Vereinbarkeit von 	
	 Familie und Beruf verbessern.

5. Für eine starke Kammer – unsere gemeinsame Zukunft

Effiziente Kammerarbeit:
—	Verbesserung der internen Strukturen der Kammer, um 		
	 schnelle und effiziente Entscheidungen zu ermöglichen.
—	Digitalisierung der Kammerprozesse zur Erleichterung der 	
	 Interaktion zwischen Mitgliedern und der Verwaltung.

Stärkung der politischen Stimme:
—	Aktive Vertretung der Interessen der Zahnärzteschaft gegen	
	 über Politik und Öffentlichkeit.
—	Aufbau von strategischen Partnerschaften, um die Anliegen 	
	 der Zahnärzte wirksam zu platzieren.

Zusammen sind wir stark:
—	Förderung des Zusammenhalts unter den Kammermitglie-	
	 dern, um gemeinsam die Herausforderungen der Zukunft 
	 zu meistern.
—	Erhöhung der Mitgliederzufriedenheit durch regelmäßige 
	 Evaluierung der Kammerarbeit und Anpassung an die Bedürf-	
	 nisse der Kollegenschaft.



WIR SIND ÜBERZEUGT: GEMEINSAM, ALS STARKE UND GEEIN-
TE GEMEINSCHAFT, KÖNNEN WIR DIE ZUKUNFT DER ZAHN-
MEDIZIN IN NORDRHEIN GESTALTEN UND DIE INTERESSEN  
ALLER KOLLEGINNEN UND KOLLEGEN NACHHALTIG VERTRETEN.

STIMMEN SIE FÜR TRANSPARENZ, FAIRNESS UND EINE 
STARKE ZUKUNFT – STIMMEN SIE FÜR UNSER TEAM!
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